
 

Ausführungsbestimmungen für den Bereich 
ALTSENIOREN-Ü40 für das 

Spieljahr 2017/2018 

 

 

1. Pflichtspiele im Bereich Altsenioren Ü40 sind Meisterschafts-, Entscheidungs- und 

Pokalspiele sowie alle sonstigen vom FVSL e.V. organisierten Spiele. 

 

2. Die Altsenioren Ü40 gehören zum Spielausschuss des Fußballverband Stadt Leipzig e.V. 

und sind eigenständige Leistungsklassen. 

 

3. Altsenioren sind Spieler, die im Kalenderjahr, in dem das Spieljahr beginnt, das 40. 

Lebensjahr vollenden oder älter sind. 

 

4. Der Spielbetrieb wird auf einem halben Großfeld oder einem separaten Kleinfeld 

durchgeführt. 

 

1. Die Mannschaftsstärke beträgt 7 Feldspieler und 1 Torhüter. Die Spielzeit beträgt  

2x35 Minuten. Die Zahl der Auswechselspieler ist auf 7 festgelegt. Pro Spiel können max. 

7 Spieler während einer Spielruhe ständig aus- und eingewechselt werden. 

 

2. Die Spielleitung übernimmt ein Sportfreund der Heimmannschaft. Dieser muss kein 

geprüfter Schiedsrichter sein. 

 

3. Spieler des Bereiches Altsenioren Ü40 können ohne jegliche Wartefrist im Bereich Senioren 

Ü35 oder Herren eingesetzt werden. Bei einem Wechsel von dem Bereich Herren oder 

Senioren Ü35 in den Bereich Altsenioren Ü40 gibt es keine Wartefrist. Sperrfristen nach 

roter Karte und gelb/roter Karte aus den Leistungsklassen Herren und Senioren (Ü35) 

bleiben unberührt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Der Abstoß, der Abschlag oder der Abwurf des Torwartes dürfen ab der Saison 
2017/2018 bis zur gegenüberliegenden Strafraumlinie (als durgezogene Linie betrachten) 
ausgeführt werden. Wenn der Ball die Strafraumlinie, ohne dass ein anderer Spieler den 
Ball berührt, überschritten hat, gibt es an dieser Stelle einen indirekten Freistoß. 


